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Eine Publikation der

Sumsi-Dampfbahnwill expandieren
Für Freunde der Zugskompositionen derObwaldner Vergnügungsbahn gibt es vielleicht baldmehr Streckenmeter.

MarionWannemacher

Lokomotivführer Hans Vogler
füllt Wasser auf und schaufelt
Kohle ein, dann pfeift Thomas
Bleiker zur Abfahrt, und die
«Waldenburg» setzt sich in Be-
wegung.ZweiWagenhat sie an-
gehängt, vorn sitztBarbaraWal-
pen mit Söhnchen Marius Bu-
cher.DerZweieinhalbjährige ist
begeistert vonder Fahrtmit der
kleinen Dampfbahn. Noch be-
vor die drei Runden um den
Spielplatz um sind, steht für ihn
fest: «Nochmal!»

«Das ist eine gute Sache,
mit so einer Lok im Klein-
format zu fahren, ein bleiben-
des Erlebnis», lobt seine Mut-
ter. Von daheim kennt der
Filius das Thema Lok bisher
nur von seinen Spielzeugen.
Barbara Walpen hat Marius
erklärt, wie die Dampfbahn
funktioniert. Wie viel er wohl
verstanden hat?

MitHerzblut alsLokführer
oderKassiererdabei
Mitviel Spass ist auchPensionär
StephanScherer vomVereinbei
der Sache.Er gibt heute alsKas-
sierer die Billette aus. «Es ist
einfach schön, die Freude der
Kinder mitzuerleben», erklärt
er. «Am Abend gehe ich zufrie-
denheim.»AuchVizepräsident
ThomasBleiker istmitHerzblut
dabei. Er ist einer der ausgebil-
deten Lokführer.

Bis zu 22 Betriebstage hat
die Sumsi-Dampfbahn Obwal-
den üblicherweise im Jahr, sie
fährt von Frühjahr bis Herbst
um den Sachsler Spielplatz
neben der Badi. Das Coronavi-
rusmachtedieses Jahr demVer-
ein einen Strich durchdieRech-

nung. Erst seit Juli ist die Loki
wieder auf Kurs. Ein Coro-
na-Schutzkonzept musste her.
Sobald Erwachsene auf den
Waggons sitzen, heisst es Ab-
stand halten, bei jedem Fahr-
gastwechsel müssen die Sitze
desinfiziertwerden, stattMehr-
fahrten gibt es nur nochEinzel-
billette, diese werden kontakt-
los abgegeben.Nicht nur in die-
ser Hinsicht sei 2020 ein
besonderes Jahr für die 26 akti-
ven Mitglieder, erklärt Präsi-
dent Pius Rüttimann. Sechs

Jahre nach Vereinsgründung
kamderWunsch nachErweite-
rungderAnlage auf. Künftig soll
das Trassee nicht nur um den
Spielplatz, sondernauchumdas
benachbarte Beachvolley-
ball-Feld führen. Mit zusätzli-
chen 120Laufmeternwürdedie
Strecke etwa doppelt so lang.

«Eine Baubewilligung liegt
bereits vor, auchdiebestehende
Nutzungsvereinbarungmitdem
Gemeinderatwurde erneuert»,
hält Rüttimann fest. Allerdings
könnederVereindieKostenda-

für nicht stemmen. Ein Crowd-
Funding ab Anfang September
über die Plattform der Raiffei-
sen «Lokalhelden.ch» soll das
Projekt ermöglichen.

Sponsorengesucht für
SchienenundSchwellen
Mindestens25000Frankenbe-
nötigt der Verein für die Erwei-
terung. Im Idealfall kommen
35000 Franken zusammen.
Sponsorenkönnenbeispielswei-
se Schienenprofile erwerben.
SechsMeter sind für 21.50Fran-

ken zu haben, Metallschwellen
für 1.30FrankendasStück.Teu-
rer sind da schon die Weichen;
schon eine einzelne kostet
1800 Franken.

In der Planung ist der Vor-
standbereits fortgeschritten.Er
hatOfferten fürdieBaumeister-
arbeiten von Baufirmen sowie
fürdasSchienenmaterial einge-
holt. Nun hofft man im Verein
auf Unterstützung.

Hinweis
www.sumsi-dampfbahn.ch

Grosses Vergnügen auf kleiner Spur: die Obwaldner Sumsi-Dampfbahn «Waldenburg». Bild: MarionWannemacher (Sachseln, 15.August 2020)

MiteinemneuenLogo ins Jubiläumsjahr
Die Sarner Lälli-Zunft will ihr 100-Jahr-Jubiläumunvergesslichmachen.

«Eine ganze Fasnachtssaison
lang wollen wir unser Jubiläum
feiern», kündeteFabianFanger,
Obmannder SarnerLälli-Zunft,
an der Presseorientierung vom
Montagabend inderZunftstube
an.«DasFest sollWirkungnach
innen und aussen haben», so
Fanger weiter, «wir wollen es
mit der Bevölkerung, Kindern,
Schülern, Jugendlichen, Guug-
genmusigenundnatürlich auch
mit uns selber sowie befreun-
deten Zünftlern feiern.»

Auch am Erscheinungsbild
der Lälli-Zunft geht das
100-Jahr-Jubiläum alles andere
als spurlos vorüber. «Das neue
Logo führt künftig den Zusatz
‹100 Jahre› und gilt nun für die
gesamte Zunft», erklärte
Fanger. Und besonders ge-
spanntwerdendievielenFreun-
dederLälli-Zunft aufdenneuen
Ornat sein,mitdemdieZünftler
erstmals an der Inthronisation
vom 21. November auftreten
werden. Auch Jubiläums-OK-
Präsident Gery Häller weckte
Vorfreude auf die kommenden
Fasnachtstage der Lälli-Zunft-
ler. «Wir wollen ein Jubiläums-
fest organisieren, das inErinne-

rung bleiben wird», versprach
er. Für die Aktivitäten rechnet
Finanzchef Clemens Sidler mit
Kosten von rund 150000Fran-
ken. In den Kosten seien aber
die erwartetenvielenEigenleis-
tungennicht enthalten.«Neben
einem namhaften Beitrag aus
unserer Zunftkasse», so Sidler
weiter, «hoffenwir auf Sponso-
ren undGönner.»

DiePresseorientierungvom
Montag hätte bereits am 21.
März stattfinden sollen, doch
«Coronaverhindertediesen frü-
hen Start», erklärte OK-Präsi-
dentGeryHäller. «Mit dem tra-
ditionellenFamilien-Event vom
vergangenenSonntaghabenwir
nunaberunser Jubiläumsjahret-
was verspätet doch gestartet.»
Gleichzeitig wurde das Fas-
nachtsmotto bekanntgegeben:
Es lautet «Comic Art».

Es könnennicht alle geplan-
ten Aktivitäten aufgeführt wer-
den, hier aber kleine Auswahl:
– Stamm der Zünfte mit Fas-
nachtsgesellschaften und Verei-
nen ausOb- undNidwalden auf
demDorfplatz (4. September).
–Gnagi-EssenmitUraufführung
desZunftliedesam6.November.

– AusserordentlicheGV und In-
thronisation am 21. November
mitWahl des Zunftmeisters.
– Geschenk an Sarner Bevölke-
rung und Zepterübergabe am
10. Februar.
– SchmuDo mit Kinderumzug
am 11. Februar und Jubiläums-
umzug amFasnachtsdienstag.
– Jubiläumsfest 100 Jahre Lälli-
Zunft am 20. Februar.

Robert Hess

Agenda
Nidwalden, 19. 8.

Stans
Eröffnungsabend Sommer imMu-
seum: Doris Fässler, Kunsthistorikerin,
spricht zumWerk von Paul Stöckli.
Elritschi lädt zum Liedli- und Geschich-
tenabend, Winkelriedhaus, Engelberg-
str. 54a, 17.30–20.00

Demnächst

Bekannteund
unbekannteFrauen

Sarnen Beim Dorfspaziergang
mit Heidi Wernli Gasser am
Donnerstag, 20.August, wer-
denbemerkenswerteFrauendes
20. Jh.,dieSarnenmitgeprägten,
vorgestellt: Fabrikarbeiterin,
Politikerin,Künstlerinundande-
re. Treffpunkt: 17Uhr beimHis-
torischenMuseumObwalden.

Von der MA BA SA zur Lälli-Zunft
Paul Federer, Sekretär im Jubi-
läums-OK, präsentierte an der
Pressekonferenz einen kurzen
Blick indie 100-jährigeVereins-
geschichte. So existierteAnfang
1900inSarneneinRennklubmit
dem Auftrag, alle zehn Jahre
am Fasnachtsdienstag ein gros-
ses internationalesSchaurennen
mitScheesenwagen,Mistbärren,
Karetten usw. durchzuführen.
1921 fand das 2. Internationale
Wettrennen statt. Künftig hiess

der Verein aber «Rennclub Sar-
nen Komma Maskenliebhaber-
Gesellschaft», der 1922 einen
erstenMaskenball durchführte.
1926 wurde der Klub in MA BA
SA (Maskenbälle Sarnen) um-
getauft. Mehr oder weniger er-
folgreiche Fasnachtsanlässe
folgten, und erstmals sprach
man von einer Zunft. Die
1960er-Jahre seien geprägt ge-
wesen von guten Umzügen,
die Bälle jedoch seien starken

Schwankungenunterworfenge-
wesen, schreibt der Chronist.

1980 erschien dann die
erste Fasnachtszeitung der MA
BA SA, «dr Pranger». 1997
erfolgte die Namensänderung
in Lälli-Zunft, nachdem in
den Vorjahren nicht alles rund
gelaufen war. Heute zählt die
Lälli-Zunft rund 80 Mitglieder
mit eigenerZunftstube imOber-
geschoss des ehemaligen Sprit-
zenhauses. (rh)

Theatersaison
2021 ist abgesagt
Ennetbürgen ImJanuarundFe-
bruar 2021 wird keine Theater-
aufführung stattfinden.Dieshat
derVorstandderTheatergruppe
Ennetbürgen wegen Corona
entschieden. Auch finanzielle
Aspekte spielten mit, da man
nicht invollerHallehätte auftre-
ten können. (sez)

OK-Präsident Gery Häller mit dem neuen Logo. Bild: Robert Hess


